
 
 

 

Gemeinde-Jugendfachtagung 
 

MITWIRKUNG -statt Repression? 
 

Was hat der Massnahmenplan  
JUGENDVANDALISMUS 2006 - 2008 bewirkt?  

Tipps für mehr MITWIRKUNG in der Gemeinde?  

 
 

Freitag, 8. Mai 2009, 14.00 bis 17.15 Uhr, 

Mehrzweckgebäude Winkel, Altdorf 

mit Yvonne Bissig, Andy Limacher, Markus Gander,  
Infoklick.ch, Kinder- und Jugendförderung Schweiz 

 

Gemeinde-, Sozial- und Schulbehörden, kantonale Instanzen, Kom-
missionen, private Fach- und Dienststellen, Jugendliche und weitere 

Interessierte 
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Tagesprogramm 
 
14.00 Begrüssung  

Esther Imholz, Präsidentin der kant. Kinder- und Jugendkommission Uri 

14.05 Massnahmenplan Jugendvandalismus 2006 - 2008:  
Was wurde umgesetzt, wo sind Brennpunkte?  
Information zum Schlussbericht und zum Stand der Massnahmen  
(Postulat Russi, 2005): Josef Schuler, Amt für Kultur und Sport 

14.15 PODIUM JUGENDVANDALISMUS 
Was hat der Massnahmenplan 2006 - 2008 bewirkt? 
Moderation Bruno Arnold, Chefredaktor Neue Urner Zeitung 
Teilnehmende:  
− Arnold Josef, Regierungsrat Kanton Uri 
− Bär Barbara, Gemeindepräsidentin Altdorf (Runder Tisch) 
− Gander Markus, infoklick, Kinder- und Jugendförderung Schweiz 
− Huber Ruedi, Polizeikommandant-Stv. Altdorf 
− Mettler Simone, Soziokulturelle Animatorin, TIP-Uri 
− Zgraggen Werner, Gemeindepräsident Erstfeld 
 
Fragen und Diskussion Publikum 

15.10 Kaffeepause: Informationsmarkt und Austausch 

15.35 Kurzrefereat: PROJEKT JUGEND MIT WIRKUNG - in drei Schritten! 
Leitung: Andy Limacher, Y. Bissig 
− Wie funktioniert Jugend Mit Wirkung (Präsentation des Gmd'projekts)? 
− Welche Argumente sprechen für Jugend Mit Wirkung in Uri? 
− Voraussetzungen in der Gemeinde? 
− Umsetzung: Arbeitsteilung (infoklick), Mitwirkungstag, Auswertung 
− Begleitmassnahmen: Anlaufstelle, Web, Junior-Experts, Infocard. 
 
Gruppenarbeit: Partizipation / Mit Wirkung in der Gemeinde? 
− Stand: Wo wirken die Jugendlichen schon heute in der Gemeinde mit? 
− Partizipation konkret: Was braucht unsere Gemeinde? Braucht sie über-

haupt Neues? Jugend-Mitwirkungstag? Oder andere Partizipationsformen? 
− Präsentation der Gruppenarbeits-Ergebnisse  

16.50 Wie weiter? Tipps für die Umsetzung  

17.05 Schlusswort 
Regierungsrat Josef Arnold, Bildungs- und Kulturdirektor 

17.15 Ende der Tagung 
 


